
GEDOK feiert 100. Geburtstag 
                              Unter der Schirmherrschaft von Karin Prien,  
              Bundesministerin für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

Pressemitteilung  

„100 Jahre GEDOK  -  Künste ∙ Frauen ∙ Netzwerk“: Unter diesem Motto feiert eines der 
größten und traditionsreichsten Künstlerinnen-Netzwerke im deutschsprachigen Raum 
2026 seinen 100. Geburtstag. Mit Kunstausstellungen und Konzerten, Lesungen und 
Live-Performances, interdisziplinären Projekten und Podiumsdiskussionen im gesamten 
Bundesgebiet gewährt die GEDOK ein Jahr lang konzentriert Einblick in Geschichte und 
Gegenwart erfolgreicher Frauenkulturförderung.  

Blick zurück: Netzwerkbildung 

Die „Gemeinschaft Deutscher und Oesterreichischer Künstlerinnen-Vereine und 
Kunstfreundinnen“ entstand 1926 als Dachverband verschiedener Kultur-Fördervereine. 
Initiatorin war die umtriebige Kunstmäzenin und Frauenrechtlerin Ida Dehmel. Ihr neues 
Netzwerk vereinte Künstlerinnen aller Disziplinen mit Kunstinteressierten und dem Ziel, 
weibliche Kunstschaffende in einer von Männern dominierten Kulturlandschaft zu 
unterstützen und ihnen eine Plattform zu bieten. In den vergangenen 100 Jahren hat die 
GEDOK zahlreiche innovative Projekte angestoßen und durchgeführt. Sie richtete 
Wettbewerbe aus, vergab Preise und blieb immer am Puls der Zeit. 

Vielfalt und Innovation: GEDOK heute 

Heute hat die GEDOK knapp 3000 Mitglieder in 23 deutschen Städten und Regionen. Die 
einzelnen Regionalgruppen agieren autark. Viele ihrer Künstlerinnen sind international 
tätig und vernetzt. Zum Start der Jubiläums-Aktivitäten erscheint jetzt ein 300seitiges 
Kunstbuch, das in Bild, Schrift und Ton neueste Werke der Mitglieder präsentiert und im 
Buchhandel erhältlich ist. Eine 200 Seiten starke Festschrift informiert ausführlich über 
Geschichte, Struktur und Ziele der GEDOK.  

Jubiläumsjahr 2026: Veranstaltungen und Highlights 

Das Jubiläumsjahr der GEDOK startet offiziell in Hamburg mit einem Senats-Empfang, 
einer Kunstausstellung und einem Konzert im Museum für Kunst und Gewerbe sowie der 
Buchpremiere. Alle Veranstaltungen versammeln Künstlerinnen und Musikerinnen aus 
ganz Deutschland.  Gleichzeitig beginnt in Karlsruhe die bundesweite 
Kammerkonzertreihe, „Salon pour Ida“, die sich übers Jahr durch die einzelnen 



Regionalgruppen fortsetzt. Sie rekurriert auf die Salons von Ida Dehmel, die als beliebter 
Treffpunkt der wichtigsten Künstler:innen ihrer Zeit galten. Zwei Klangkunst-
Präsentationen in Hamburg und Leipzig geben Einblick in neuestes Schaffen. Zum Ende 
des Jubiläumsjahres sind Abschlussveranstaltungen in München geplant.  

Die wichtigsten Termine Anfang 2026: 

14.01.: „Idas Abend“, Regionalgruppe (RG) Berlin 

17.01.: „Salon pour Ida“, RG Karlsruhe 

18.01.: Vernissagen Jubiläums-Ausstellung RG Reutlingen, RG Bonn 

22.01.:  Senats-Empfang „100 Jahre GEDOK“, Hamburg 

23.01.: Vernissage Jubiläums-Ausstellung RG Hamburg 

28.01.: Buchpremiere „100 Jahre GEDOK – Künste ∙ Frauen ∙ Netzwerk“, Hamburg  

29.01.: Vernissage Jubiläums-Ausstellung „100 Jahre GEDOK“, Hamburg 

07.02.: Jubiläumskonzert „100 Jahre GEDOK“, Hamburg 

21.03.: Buchpräsentation „100 Jahre GEDOK – Künste · Frauen · Netzwerk“, Leipziger 
Buchmesse  

Einen Überblick über weitere Aktivitäten des Jubiläumsjahres finden Sie hier: 
https://kalender.digital/7c4a626b7b30765ed3e7 

Wenn Sie sich für Aktivitäten der 23 Regionalgruppen interessieren, finden Sie die 
Kontakte hier: Regionalgruppe  
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